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Vorbemerkungen 
 
Die Einkommens- und Verbrauchsstichprobe (EVS) – als Erhebung zur Beurteilung der Einkom-
menssituation und der Verbrauchsverhältnisse der Gesamtheit der privaten Haushalte – wird alle 
5 Jahre durchgeführt. Sie hat die Aufgabe, die wirtschaftliche und soziale Lage aller Bevölkerungs-
gruppen darzustellen. Diese Datenbasis dient vor allem der Unterstützung der Sozial-, Steuer- und 
Familienpolitik der Bundesregierung z. B. zur Erstellung des Armuts- und Reichtumsberichts, zur Be-
rechnung der ALG-II-Regelsätze und als Basis für den Verbraucherpreisindex. 
 
Bereits seit 1962/63 werden die Privathaushalte in den alten Bundesländern und seit 1993 in den 
neuen Bundesländern auf freiwilliger Basis zu ihren Einnahmen und Ausgaben, zur Vermögensbil-
dung, zur Ausstattung mit Gebrauchsgütern und zur Wohnsituation befragt. Die EVS 2018 wurde 
somit im früheren Bundesgebiet bzw. bundesweit zum 12. Mal, innerhalb der neuen Länder zum 6. 
Mal durchgeführt. 
 
Erhebungsablauf und -design gliedern sich bei der EVS in 4 Erhebungsteile: 
 
1. Allgemeine Angaben (Stichtag 01.01.2018): Fragebogen zu soziodemografischen und sozioöko-

nomischen Grunddaten der Haushalte und Einzelpersonen. Hierdurch können Aussagen zum 
Einkommen, zur Ausstattung mit ausgewählten Gebrauchsgütern sowie zu Wohnverhältnissen 
getroffen werden. Seit der EVS 2018 wird in den Allgemeinen Angaben ebenfalls die Ausstattung 
mit Versicherungen abgefragt. 

2. Geld- und Sachvermögen (Stichtag 01.01.2018): Fragebogen zum privaten Vermögen, der auch 
Fragen zu den Konsumentenkredit- und Hypothekenschulden der Haushalte enthält. 

3. Das Haushaltsbuch, in dem die teilnehmenden Haushalte 3 Monate lang ihre gesamten Einnah-
men und Ausgaben registrieren. Dabei wird eine zeitliche Gleichverteilung der Anschreibung an-
gestrebt. Das bedeutet, dass jeweils rund ein Viertel aller an der EVS teilnehmenden Haushalte 
für ein bestimmtes Quartal des Berichtsjahres Anschreibungen bzw. Aufzeichnungen vornimmt. 

4. Feinaufzeichnungsheft für Nahrungsmittel, Getränke und Tabakwaren für einen Monat innerhalb 
des Anschreibungsquartals: jeder 5. an der EVS beteiligte Haushalt listet dabei jeweils einen Mo-
nat lang detailliert alle Ausgaben für Nahrungsmittel, Getränke und Tabakwaren nach Mengen 
und Preisen auf. 

 
Der vorliegende Statistische Bericht enthält Ergebnisse privater Haushalte I. zur Ausstattung mit lang-
lebigen Gebrauchsgütern, II. zu Wohnverhältnissen und III. zu vorhandenen Versicherungen jeweils 
zum Stichtag 01.01.2018. Die Ergebnisse basieren auf dem 1. Erhebungsteil – den Allgemeinen 
Angaben. Auswertbare Allgemeine Angaben lagen für Sachsen-Anhalt von 1 983 Haushalten vor. 
Die so ermittelten Daten stehen nach der Hochrechnung stellvertretend für rund 
1,2 Millionen Haushalte in Sachsen-Anhalt. 
 
Wichtige methodische Hinweise: Alle in den Tabellen und Schaubildern angegebenen Werte be-
ziehen sich auf den Haushalt als Ganzen und nicht auf einzelne Personen. 
 
Rechtsgrundlage für die Erhebung ist das Gesetz über die Statistik der Wirtschaftsrechnungen pri-
vater Haushalte in der im Bundesgesetzblatt (BGBl.) Teil III, Gliederungsnummer 708-6, veröffentlich-
ten bereinigten Fassung, das zuletzt durch Artikel 5 des Gesetzes vom 21. Juli 2016 (BGBl. I S. 1773) 
geändert worden ist, in Verbindung mit dem Bundesstatistikgesetz (BStatG) in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 20. Oktober 2016 (BGBl. I S. 2394), das zuletzt durch Artikel 10 Absatz 5 des 
Gesetzes vom 30. Oktober 2017 (BGBl. I S. 3618) geändert worden ist.  
 
Laut § 4 des Gesetzes über die Statistik der Wirtschaftsrechnungen privater Haushalte in Verbindung 
mit § 15 Abs. 1 Satz 1 des BstatG ist die Erteilung der Auskunft durch die Haushalte zu den Erhebun-
gen freiwillig. 
 
Der Wortlaut der nationalen Rechtsvorschriften in der jeweils geltenden Fassung findet sich unter 
https://www.gesetze-im-internet.de/.  
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Begriffsdefinitionen/methodische Erläuterungen 
 
Ausstattungsbestand 
 
Der Ausstattungsbestand ist das statistische Maß dafür, wie viele Güter in 100 Haushalten vorhanden 
sind. Beispielsweise bedeutet ein Ausstattungsbestand von 174 Mobiltelefonen je 100 Haushalte, 
dass mehrere Haushalte mehr als ein Handy besitzen. Rechnerisch wird der Ausstattungsbestand 
ermittelt über die Anzahl der in den Haushalten vorhandenen jeweiligen Gebrauchsgüter, bezogen 
auf 100 hochgerechnete Haushalte. Bei den Gütern Satelliten-, Kabel- und Antennen-TV- sowie In-
ternetanschluss wird ab der EVS 2013 nur noch das jeweilige Vorhandensein in den Haushalten ab-
gefragt. Da somit kein Rückschluss mehr auf die Anzahl der Anschlüsse möglich ist, wird beim Aus-
stattungsbestand in diesen Fällen „.“ für einen unbekannten Zahlenwert gesetzt (vgl. den Punkt „Zei-
chenerklärungen“ am Ende). 
 
Ausstattungsgrad 
 
Der Ausstattungsgrad ist das statistische Maß dafür, wie viele Haushalte ein bestimmtes Gut besit-
zen. So bedeutet ein Ausstattungsgrad von 97 % bei Mobiltelefonen, dass 97 von 100 Haushalten 
über (mindestens) ein Mobiltelefon verfügen. Rechnerisch wird der Ausstattungsgrad ermittelt über 
die Anzahl der Haushalte mit dem jeweiligen Gebrauchsgut, bezogen auf die Zahl der hochgerechne-
ten Haushalte multipliziert mit 100. 
 
Haupteinkommensperson 
 
Durch die Festlegung einer Haupteinkommensperson lassen sich Mehrpersonenhaushalte nach un-
terschiedlichen Merkmalen (z. B. Alter, Geschlecht, Familienstand, soziale Stellung) einheitlich glie-
dern. Als Haupteinkommensperson gilt grundsätzlich die Person (ab 18 Jahren) mit dem höchsten 
Beitrag zum Haushaltsnettoeinkommen. 
 
Haushalt 
 
Befragt werden alle Privathaushalte am Ort der Hauptwohnung, deren monatliches Haushaltsnetto-
einkommen weniger als 18 000 Euro beträgt. Als Haushalt wird dabei eine Gruppe von verwandten 
oder persönlich verbundenen (auch familienfremden) Personen bezeichnet, die gemeinsam wirtschaf-
ten. Als Haushalt gilt auch eine Einzelperson mit eigenem Einkommen, die für sich allein wirtschaftet. 
Generell nicht in die Erhebung einbezogen werden Personen ohne festen Wohnsitz (Obdachlose) 
sowie Personen in Gemeinschaftsunterkünften und Anstalten. Zeitweilig vom Haushalt getrennt le-
bende Personen, die den genannten Voraussetzungen entsprechen, gehören zum Haushalt, wenn 
sie überwiegend von Mitteln des Haushalts leben oder wenn sie mit ihren eigenen Mitteln den Le-
bensunterhalt des Haushalts bestreiten. Haus- und Betriebspersonal, Untermieter und Untermieterin-
nen sowie Kostgänger und Kostgängerinnen zählen nicht zum Haushalt, in dem sie wohnen bzw. 
verpflegt werden, ebenso nicht Personen, die sich nur auf Besuch im Haushalt befinden. 
 
Haushaltsnettoeinkommen 
 
Das Haushaltsnettoeinkommen ist definiert als Summe der Monatseinkommen aller Haushaltsmitglie-
der; alle Einkünfte aus Erwerbstätigkeit, aus Vermögen, aus öffentlichen und nichtöffentlichen Trans-
ferzahlungen sowie aus Untervermietung wurden zusammengerechnet und Steuern und Pflichtbeiträ-
ge der Sozialversicherung abgesetzt. Bei Einkünften aus Gewerbebetrieben oder selbstständiger 
Arbeit waren die steuerlichen Einkünfte anzugeben. Das Haushaltsnettoeinkommen umfasst nicht die 
Auflösung von Ersparnissen, die Aufnahme von Krediten, den Verkauf von Vermögenswerten, Erb-
schaften, Gewinne und dergleichen. 
 
Haushaltstyp 
 
Als Haushaltstypen werden ausgewiesen: Alleinlebende, Alleinerziehende, Paare ohne und mit 
Kind(ern) sowie sonstige Haushalte. 
 
 



5 

Alleinerziehende 
Alleinerziehende sind ledige, verwitwete, geschiedene oder verheiratet getrennt lebende Väter bzw. 
Mütter, die mit ihren ledigen Kindern zusammenleben. 
 
Paare 
Zu den Paaren gehören Ehepaare und nichteheliche Lebensgemeinschaften sowie gleichgeschlecht-
liche Paare ohne und mit Kindern. 
 
Kinder 
Als Kinder zählen alle im Haushalt lebenden ledigen Kinder unter 18 Jahren der Haupteinkommens-
person und/oder dessen Ehepartners bzw. Lebenspartners. 
 
Sonstiger Haushalt 
Wohngemeinschaften sowie Familien, die mit weiteren Personen wie Kinder über 18 Jahren, Schwie-
germutter, -vater u. ä. einen gemeinsamen Haushalt bilden, werden dieser Gruppe zugeordnet. 
 
Rundungen 
 
Im Allgemeinen ist ohne Rücksicht auf die Endsummen auf- bzw. abgerundet worden. Deshalb kön-
nen sich bei der Summierung von Einzelangaben geringfügige Abweichungen zu den ausgewiesenen 
Endsummen ergeben. Bei der Aufgliederung der Gesamtheit in Prozent kann die Summe der Einzel-
werte wegen Rundens vom Wert 100 % abweichen. Eine Abstimmung auf 100 % erfolgt im Allgemei-
nen nicht. 
 
Soziale Stellung der Haupteinkommensperson 
 
Die soziale Stellung der Haupteinkommensperson richtet sich nach deren Haupterwerbsstatus, wel-
cher für die eigene Lebenssituation überwiegend zutrifft. Hierdurch besteht kein direkter Zusammen-
hang zu den Einkommensverhältnissen der sozialen Stellung. 
 
Als soziale Stellungen werden ausgewiesen: Selbstständige, Arbeitnehmer und Arbeitnehmerinnen 
(davon Beamte und Beamtinnen sowie Angestellte, Arbeiter und Arbeiterinnen), Arbeitslose sowie 
Nichterwerbstätige (darunter Rentner und Rentnerinnen sowie Pensionäre und Pensionärinnen). 
 
Selbstständige 
Alle Personen, die einen Betrieb oder eine Arbeitsstätte gewerblicher Art wirtschaftlich oder organisa-
torisch als Eigentümer/Eigentümerin oder als Pächter/Pächterin leiten. Freiberuflich Tätige sowie 
selbstständige Landwirte und Landwirtinnen zählen ebenfalls zu den Selbstständigen. 
 
Beamte und Beamtinnen 
Alle Beamten und Beamtinnen (auch in Altersteilzeit). Hierzu zählen auch Richter und Richterinnen, 
Berufs- und Zeitsoldaten und -soldatinnen sowie Wehrdienstleistende. 
 
Angestellte 
Alle nichtbeamteten Gehaltsempfänger und -empfängerinnen (auch in Altersteilzeit). Hierzu zählen 
auch kaufmännische und technische Auszubildende sowie Personen im Bundesfreiwilligendienst bzw. 
im freiwilligen sozialen oder ökologischen Jahr. 
 
Arbeiter und Arbeiterinnen 
Alle Lohnempfänger und -empfängerinnen (auch in Altersteilzeit). Hierzu zählen auch gewerbliche 
Auszubildende. 
 
Arbeitslose 
Personen, die arbeitslos oder arbeitssuchend bei der Agentur für Arbeit gemeldet sind, sowie Um-
schüler und Umschülerinnen, die Leistungen von der Agentur für Arbeit erhalten. 
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Nichterwerbstätige 
Alle nicht im Erwerbsleben stehenden Personen. Hierzu zählen auch Pensionäre und Pensionärin-
nen, Rentner und Rentnerinnen, Sozialhilfeempfänger und -empfängerinnen sowie Studierende, 
Hausmänner und -frauen, Schüler und Schülerinnen, die einen eigenen Haushalt führen. Die Zuord-
nung erfolgt auch dann, wenn kleinere oder unregelmäßige Einkünfte aus Erwerbstätigkeit vorhanden 
sind. 
 
Stichprobe 
 
Die EVS ist eine Quotenstichprobe, das heißt alle Haushalte werden nach einem vorgegebenen Quo-
tenplan ausgewählt und befragt. In Anlehnung an den Mikrozensus erfolgt zunächst die Aufteilung der 
Grundgesamtheit der Haushalte auf die Bundesländer. Im 2. Schritt wird dann je Bundesland die 
Haushaltsgesamtheit nach den Merkmalen Haushaltstyp, soziale Stellung der Haupteinkommensper-
son und Haushaltsnettoeinkommen gruppiert. Für jede der so gewonnenen Schichten wird die jeweils 
zu befragende Zahl der Haushalte ermittelt. Jede Schicht dieser Quote darf nur zu 100 Prozent erfüllt 
sein, d. h. unterbesetzte Schichten dürfen nicht durch Überschreitungen in anderen Schichten ausge-
glichen werden. 
 
Für die Berechnung des Stichprobenumfangs für die EVS 2018 wurden die Daten des Mikrozensus 
von 2016 herangezogen. Der Umfang der Stichprobe betrug bundesweit 0,2 % aller Haushalte. Für 
Sachsen-Anhalt wurde ein Befragungssoll von 2 596 Haushalten berechnet. 
 
Wohnsituation des Haushalts 
 
Bezüglich der Wohnverhältnisse der Privathaushalte werden folgende Kriterien erfragt: 
 
Wohngebäude 
Gebäude, die vorwiegend Wohnzwecken dienen; vereinzelt können sich in ihnen Anwaltskanzleien, 
Arztpraxen, Geschäfte o. Ä. befinden. 
 
Einfamilienhaus 
Gebäude, welches als Wohnhaus für eine einzelne Familie dient. Dies kann ein freistehendes Einfa-
milienwohnhaus (auch mit Einliegerwohnung), eine Doppelhaushälfte oder ein Reihenhaus sein. 
 
Sonstige Gebäude (mit Wohnraum) 
Überwiegend für Nichtwohnzwecke, nämlich für gewerbliche, soziale, kulturelle oder Verwaltungs-
zwecke bestimmte Gebäude mit mindestens einer Wohneinheit (z. B. Wohnungen in Geschäfts- und 
Bürogebäuden, Hausmeister- oder Verwalterwohnungen in Fabrik- oder Verwaltungsgebäuden, in 
Hotels, Krankenhäusern, Schulen). 
 
Wohnform 
Hier wird unterschieden danach, ob die Hauptwohnung als Eigentum oder zur Miete bzw. mietfrei 
genutzt wird. Mietfrei bedeutet, dass an den Vermieter oder die Vermieterin keine Zahlungen geleistet 
werden, bis auf eventuelle Nebenkosten (z. B. Strom, Wasser, Heizung, Müllabfuhr). Mietfrei trifft 
nicht zu, wenn die Miete für die Hauptwohnung von Dritten (z. B. Arbeitsagentur, Sozialamt, Eltern für 
ihre Kinder) gezahlt wird. 
 
Wohnfläche 
Zur Wohnfläche zählen die Flächen von Wohn- und Schlafräumen (auch untervermieteten sowie au-
ßerhalb des Wohnungsabschlusses befindlichen Räumen, z. B. Mansarden, wenn zu Wohnzwecken 
genutzt), Küchen, Nebenräumen (Bad, Toilette, Flur usw.), Wohnräumen, die auch teilweise oder 
zeitlich begrenzt gewerblich genutzt werden (z. B. Praxis und Wartezimmer in Arzt- oder Rechtsan-
waltswohnungen), Balkonen, Terrassen bzw. Loggien (ein Viertel der Grundfläche zählt zur Wohnflä-
che). Unberücksichtigt sind Keller-, Boden- und Wirtschaftsräume, die nicht zu Wohnzwecken genutzt 
werden. 
 
Wohnfläche von Kindern 
Flächen von Wohn- und Schlafräumen (s. o.), die ganz oder überwiegend von Kindern und Jugendli-
chen (bis unter 18 Jahren) genutzt werden. 
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Anzahl der Räume 
Alle Wohn- und Schlafräume einschließlich untervermieteter Räume (ohne Bad, Toilette, Flur und 
Küche). Unberücksichtigt sind dabei Keller-, Boden- und Wirtschaftsräume, die nicht zu Wohnzwe-
cken genutzt werden sowie Räume unter 6 m². 
 
Fernheizung 
Ganze Wohnbezirke werden von einem zentralen Heizwerk (Fernheizwerk) aus mit Fernwärme ver-
sorgt. 
 
Block-, Zentralheizung 
Eine Blockheizung liegt vor, wenn ein Block ganzer Häuser durch ein zentrales Heizsystem beheizt 
wird und die Heizquelle sich in bzw. an einem Gebäude oder in dessen unmittelbarer Nähe befindet. 
Bei der Zentralheizung werden sämtliche Wohneinheiten einer Wohnanlage von einer zentralen Heiz-
stelle, die sich innerhalb der Wohnanlage (in der Regel im Keller) befindet, beheizt. 
 
Etagenheizung 
Hierbei werden sämtliche Räume einer Wohneinheit von einer nur für diese Wohneinheit bestimmten 
Heizquelle (Therme) beheizt. Diese befindet sich meist in der Wohneinheit selbst. 
 
Einzel- und Mehrraumöfen 
Dazu zählen z. B. Nachtspeicheröfen. 
 
Garagen/Stellplätze 
Garagen und/oder Stellplätze (auch Carports und Tiefgaragen), die der Haushalt gemietet hat oder 
als Eigentum nutzt. Nicht dazu zählen öffentliche Plätze vor dem Haus oder im Wohngebiet, Gara-
genzufahrten und -vorplätze zu den Garagen und Stellplätzen. 
 
Zeichenerklärungen 
 
/ keine Angabe, da Zahlenwert aufgrund der geringen Haushaltszahl (weniger als 25 Haushalte) 

nicht sicher genug ist (relativer Standardfehler von 20 % oder mehr) 
() Aussagewert eingeschränkt, da Zahlenwert aufgrund der Haushaltszahl (25 bis unter 

100 Haushalte) statistisch relativ unsicher ist (relativer Standardfehler von 10 % bis unter 20 %) 
. Zahlenwert unbekannt oder geheim zu halten 
- nichts vorhanden 
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Abb. 1 Struktur privater Haushalte am 01.01.2018 in Sachsen-Anhalt
nach ausgewählten Merkmalen 
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Abb. 2 Struktur privater Haushalte am 01.01.2018 in Sachsen-Anhalt
nach ausgewählten Merkmalen
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Abb. 3 Struktur privater Haushalte am 01.01.2018 in Sachsen-Anhalt
nach ausgewählten Merkmalen
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Abb. 4 Struktur privater Haushalte am 01.01.2018 in Sachsen-Anhalt
nach ausgewählten Merkmalen
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2003 2008 2013 2018

Hochgerechnete Haushalte (1 000) 37 931 39 077 40 032 40 596

Fahrzeuge
  Personenkraftwagen 76,9 77,1 77,1 77,4
    neu gekauft 35,0 31,3 32,9 30,5
    gebraucht gekauft 47,4 50,3 49,4 51,3
  Fahrrad 78,6 79,5 80,2 78,2

  dar. Pedelec (Elektrofahrrad)3 . . . 7,0
Unterhaltungselektronik
  Fernseher 94,4 94,1 95,1 94,3
  dar. Flachbildfernseher . 15,7 67,1 85,1

  DVD- und Blu-ray-Geräte4 27,1 69,1 70,8 60,7

  dar. Blu-ray-Gerät3 . . . 25,2
  Videokamera (Camcorder) 21,9 19,5 18,8 14,6
    digital 7,0 9,7 12,4 9,5
  Fotoapparat 83,4 85,2 84,1 74,3
    digital . 58,3 73,3 65,9
  MP3-Player . 37,3 45,3 33,8
  Spielkonsole (auch tragbar) . 19,4 27,8 29,7
Informations- und Kommunikationstechnik
  Personalcomputer (PC) 61,4 75,4 85,2 90,4
    stationär 58,2 62,1 53,3 44,2
    mobil 10,7 34,7 65,2 81,2

      Laptop/Notebook, Netbook3 . . . 73,9

      Tablet3 . . . 47,5
  Drucker (auch im Kombigerät) . . 73,3 75,2
  Internetanschluss 46,0 64,4 80,2 92,7

    stationär (z. B. DSL oder Kabel)3 . . . 86,7

    mobil (z. B. Smartphone, Surfstick)3 . . . 56,0
  Telefon 98,7 99,0 99,8 99,9
    Festnetztelefon 94,5 89,7 90,5 84,9
    Mobiltelefon (Handy, Smartphone) 72,5 86,3 92,7 96,7

    dar. Smartphone3 . . . 77,9
  Navigationsgerät . 20,7 46,3 45,8
Haushalts- und sonstige Geräte
  Kühlschrank, Kühl- und Gefrierkombination 98,8 98,6 99,7 99,7
  Gefrierschrank, Gefriertruhe 66,0 52,4 50,5 48,2
  Geschirrspülmaschine 56,6 62,5 67,3 71,9
  Mikrowellengerät 62,7 69,6 71,1 71,3

  Waschmaschine5 93,5 . 94,5 95,0
  Wäschetrockner (auch im Kombigerät) 36,5 38,5 39,1 42,3
  Elektroherd (auch im Kombigerät) . . 94,0 94,0

1 Bis 2008 gehörte Berlin-West zum früheren Bundesgebiet und Berlin-Ost zu den neuen Ländern. Seit 2013 zählt Berlin gesamt zu 
den neuen Ländern.
2 Anteil der Haushalte, die über das langlebige Gebrauchsgut verfügen, bezogen auf die hochgerechneten Haushalte der jeweiligen 
Spalte
3 2018 erstmals erhoben
4 2003 noch als DVD-Player, 2008 und 2013 als DVD-Player/-Recorder bezeichnet
5 2008 nicht erhoben

I. Ausstattung privater Haushalte
1. am 01.01. der Jahre 2003, 2008,

Haushalte insgesamt 

Ausstattungsgrad2 der Haushalte in %

Gegenstand der Nachweisung Deutschland
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2003 2008 2013 2018 2003 2008 2013 2018

7 070 7 306 8 592 8 403 1 199 1 190 1 174 1 163

71,9 73,3 70,2 71,1 70,6 74,8 74,4 77,8
33,6 30,3 30,1 28,4 35,0 33,8 36,0 31,6
43,8 47,5 44,4 46,1 42,2 46,8 44,2 51,2
73,4 77,2 78,4 77,2 77,9 82,6 83,3 81,3

. . . 3,5 . . . (4,6)

95,4 94,8 95,2 94,2 96,6 97,3 97,1 96,3
. 15,2 68,6 86,6 . 15,6 73,7 89,3

22,7 68,2 71,7 62,2 23,0 72,4 75,2 64,8
. . . 23,3 . . . 23,5

21,6 20,4 18,9 14,3 21,1 21,8 20,2 14,8
4,7 9,4 12,5 9,2 4,5 10,3 13,5 9,7

81,6 85,4 84,0 74,6 80,6 86,9 84,1 72,9
. 52,9 71,1 64,2 . 53,8 69,2 62,6
. 31,9 39,6 31,0 . 31,1 37,3 29,9
. 16,6 24,1 25,1 . 18,0 25,8 26,2

57,2 71,5 82,6 88,4 54,7 73,4 79,8 88,9
55,0 59,4 49,7 40,8 52,5 62,1 51,7 40,4

7,5 29,6 61,3 78,1 6,3 28,2 57,8 78,7
. . . 71,4 . . . 70,6
. . . 42,8 . . . 44,8
. . 70,8 73,8 . . 71,0 74,7

40,7 57,6 76,5 91,1 36,5 58,1 74,6 92,0
. . . 82,9 . . . 80,7
. . . 57,6 . . . 55,1

98,4 99,1 99,8 99,9 97,9 99,8 99,4 99,8
93,9 86,0 86,6 81,1 92,8 85,3 87,5 79,8
70,1 86,1 92,6 96,7 70,5 87,6 92,1 96,6

. . . 75,1 . . . 77,3

. 17,3 41,0 40,6 . 18,3 45,4 47,6

98,8 98,6 99,8 99,7 99,0 99,0 99,8 99,6
57,3 43,0 40,9 39,5 59,3 47,7 46,4 45,5
46,4 55,0 59,4 64,8 46,9 57,8 62,8 66,8
60,3 70,2 71,4 72,3 59,6 75,5 75,7 78,0
95,3 . 96,4 96,7 97,5 . 97,3 97,1
20,1 22,1 22,2 26,4 21,7 28,0 28,4 34,1

. . 88,4 90,0 . . 90,6 91,7

1 Bis 2008 gehörte Berlin-West zum früheren Bundesgebiet und Berlin-Ost zu den neuen Ländern. Seit 2013 zählt Berlin gesamt zu 
den neuen Ländern.
2 Anteil der Haushalte, die über das langlebige Gebrauchsgut verfügen, bezogen auf die hochgerechneten Haushalte der jeweiligen 
Spalte
3 2018 erstmals erhoben
4 2003 noch als DVD-Player, 2008 und 2013 als DVD-Player/-Recorder bezeichnet
5 2008 nicht erhoben

Haushalte insgesamt 

Ausstattungsgrad2 der Haushalte in %

Neue Länder und Berlin1 Sachsen-Anhalt

mit langlebigen Gebrauchsgütern
2013 und 2018 nach Gebietsständen
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Hochgerechnete Haushalte (1 000) 1 163 (48)  577  24  553 (81)  457  392 (17)

Fahrzeuge
  Personenkraftwagen  77,8 (90,4)  87,7  98,8  87,3 (49,7)  68,9  71,4 (91,2)
    neu gekauft  31,6 /  31,3 (45,0)  30,7 /  35,2  38,2 /
    gebraucht gekauft  51,2 (51,3)  64,3 (66,7)  64,2 (40,7)  36,4  35,8 /
  Fahrrad  81,3 (86,5)  86,1  88,1  86,0 (85,5)  74,0  73,8 /
  dar. Pedelec (Elektrofahrrad) (4,6) / (3,5) / (3,4) / (6,8) (7,2) /
Unterhaltungselektronik
  Fernseher  96,3 (90,9)  96,7  99,7  96,6 (95,0)  96,5  98,2 (100,0)
  dar. Flachbildfernseher  89,3 (75,6)  92,2  97,5  92,0 (81,4)  88,5  89,4 (94,0)
  DVD- und Blu-ray-Geräte  64,8 (65,4)  72,7  87,6  72,0 (54,3)  56,8  57,9 /
  dar. Blu-ray-Gerät  23,5 /  31,7 (56,0)  30,6 / (14,7) (13,1) /
  Videokamera (Camcorder)  14,8 /  15,8 (19,8)  15,6 / (14,5) (14,1) /
    digital  9,7 /  11,5 /  11,3 / (9,1) (8,6) /
  Fotoapparat  72,9 (76,2)  77,5  81,8  77,3 (55,3)  70,0  71,3 /
    digital  62,6 (71,8)  71,2  77,0  71,0 (44,1)  54,0  53,6 /
  MP3-Player  29,9 /  38,6 (49,6)  38,1 /  19,3 (16,8) /
  Spielkonsole (auch tragbar)  26,2 /  39,5 (62,2)  38,5 / (9,3) / /
Informations- und Kommunikationstechnik
  Personalcomputer (PC)  88,9 (93,0)  95,3  100,0  95,1 (88,5)  80,5  77,7 (97,3)
    stationär  40,4 (57,5)  42,0 (51,3)  41,6 /  37,7  38,2 /
    mobil  78,7 (81,8)  88,6  100,0  88,1 (67,5)  67,9  64,0 (82,1)
      Laptop/Notebook, Netbook  70,6 (81,8)  80,3  96,1  79,6 (58,1)  59,4  54,5 /
      Tablet  44,8 /  56,2 (70,9)  55,5 /  33,5  30,6 /
  Drucker (auch im Kombigerät)  74,7 (85,2)  79,4  93,5  78,8 (70,8)  68,5  66,4 (94,0)
  Internetanschluss  92,0 (100,0)  98,6  99,3  98,5 (96,9)  81,9  78,9 (100,0)
    stationär (z. B. DSL oder Kabel)  80,7 (92,4)  88,3  86,2  88,4 (71,9)  71,5  68,7 (86,7)
    mobil (z. B. Smartphone, Surfstick)  55,1 (55,2)  65,7  81,2  65,1 (49,6)  42,6  40,3 /
  Telefon  99,8 (100,0)  100,0  100,0  100,0 (100,0)  99,4  99,3 (100,0)
    Festnetztelefon  79,8 (82,2)  79,7  85,7  79,4 (63,4)  82,6  88,3 (88,9)
    Mobiltelefon (Handy, Smartphone)  96,6 (100,0)  99,4  100,0  99,4 (93,1)  93,2  92,0 (100,0)
    dar. Smartphone  77,3 (89,4)  91,6  98,0  91,3 (64,2)  60,4  54,7 (92,3)
  Navigationsgerät  47,6 (49,2)  54,2 (66,8)  53,7 /  43,8  44,8 /
Haushalts- und sonstige Geräte
  Kühlschrank, Kühl- und Gefrierkombination  99,6 (98,0)  99,7  100,0  99,6 (98,3)  100,0  100,0 (100,0)
  Gefrierschrank, Gefriertruhe  45,5 /  45,7 (48,5)  45,6 /  48,2  50,1 /
  Geschirrspülmaschine  66,8 (79,1)  74,2  92,4  73,4 /  61,8  62,4 (82,8)
  Mikrowellengerät  78,0 (65,5)  82,3  76,4  82,5 (77,7)  74,0  74,1 /
  Waschmaschine  97,1 (98,0)  97,4  97,9  97,4 (98,3)  96,4  98,0 (100,0)
  Wäschetrockner (auch im Kombigerät)  34,1 (47,8)  39,5 (58,8)  38,7 /  29,1  28,8 /
  Elektroherd (auch im Kombigerät)  91,7 (88,0)  93,9  94,2  93,8 (90,0)  89,8  89,3 (100,0)

1 auch freiberuflich Tätige und Landwirt(e)/-innen
2 Im Gegensatz zu den Vorjahren werden Angestellte und Arbeiter/-innen nicht mehr getrennt ausgewiesen.
3 Anteil der Haushalte, die über das langlebige Gebrauchsgut verfügen, bezogen auf die hochgerechneten Haushalte der jeweiligen Spalte
4 Anzahl der in den Haushalten vorhandenen langlebigen Gebrauchsgüter, bezogen auf die hochgerechneten Haushalte der jeweiligen Spalte

Ausstattungsgrad3 der Haushalte in %

Haus-
halte 

insge-
samt

Selbst-
ständige1

Arbeit-
nehmer/
-innen

Beamte/
Beam-
tinnen

Ange-
stellte/

Arbeiter/
-innen2

Arbeits-
lose

Nicht-
erwerbs-

tätige
Rentner/
-innen

Pensio-
när(e)/
-innen

Davon nach der sozialen Stellung der Haupteinkommensperson

2.1 nach sozialer Stellung

Gegenstand der Nachweisung

2. am 01.01.2018 in Sachsen-Anhalt nach Haushaltsmerkmalen

davon darunter
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Hochgerechnete Haushalte (1 000) 1 163 (48)  577  24  553 (81)  457  392 (17)

Fahrzeuge
  Personenkraftwagen  103,3 (125,0)  129,3  168,1  127,6 (55,9)  76,7  78,6 (114,5)
    neu gekauft  34,8 /  36,0 (60,5)  34,9 /  36,7  39,7 /
    gebraucht gekauft  65,3 (69,6)  88,4 (98,7)  88,0 (45,4)  39,2  38,0 /
  Fahrrad  172,4 (178,8)  203,2  293,3  199,2 (142,9)  138,2  134,3 /
  dar. Pedelec (Elektrofahrrad) (6,9) / (5,3) / (5,2) / (10,2) (10,5) /
Unterhaltungselektronik
  Fernseher  172,8 (148,7)  192,5  250,0  189,9 (134,7)  157,4  159,7 (206,5)
  dar. Flachbildfernseher  152,6 (122,6)  173,5  232,6  170,9 (102,3)  138,3  139,4 (182,1)
  DVD- und Blu-ray-Geräte  83,3 (80,4)  97,3  141,1  95,4 (67,2)  68,8  70,0 /
  dar. Blu-ray-Gerät  27,0 /  36,6 (72,5)  35,1 / (16,1) (14,5) /
  Videokamera (Camcorder)  16,1 /  16,8 (20,8)  16,7 / (16,3) (15,8) /
    digital  10,3 /  12,0 /  11,8 / (10,0) (9,4) /
  Fotoapparat  111,2 (131,0)  121,8  137,6  121,2 (81,6)  100,9  100,8 /
    digital  82,0 (96,7)  96,1  115,1  95,2 (53,6)  67,8  66,2 /
  MP3-Player  39,8 /  53,1 (77,3)  52,1 /  24,7 (20,5) /
  Spielkonsole (auch tragbar)  42,7 /  68,2 (115,3)  66,2 / (11,6) / /
Informations- und Kommunikationstechnik
  Personalcomputer (PC)  197,8 (238,2)  231,1  342,6  226,2 (151,1)  159,8  143,9 (204,9)
    stationär  46,0 (74,8)  46,3 (61,0)  45,6 /  43,5  42,5 /
    mobil  151,8 (163,4)  184,8  281,6  180,5 (109,8)  116,4  101,4 (134,3)
      Laptop/Notebook, Netbook  95,3 (115,5)  111,6  173,0  108,9 (72,6)  76,7  65,8 /
      Tablet  56,4 /  73,2 (108,5)  71,6 /  39,7  35,6 /
  Drucker (auch im Kombigerät)  82,6 (103,3)  87,6  115,3  86,3 (80,4)  74,7  71,9 (105,8)
  Internetanschluss . . . . . . . . .
    stationär (z. B. DSL oder Kabel) . . . . . . . . .
    mobil (z. B. Smartphone, Surfstick) . . . . . . . . .
  Telefon  267,0 (287,6)  295,7  386,8  291,7 (213,8)  238,3  238,0 (275,7)
    Festnetztelefon  92,8 (100,2)  95,4  117,4  94,4 (68,2)  93,1  99,4 (102,4)
    Mobiltelefon (Handy, Smartphone)  174,3 (187,4)  200,3  269,4  197,3 (145,6)  145,2  138,5 (173,3)
    dar. Smartphone  132,4 (154,3)  173,8  251,3  170,4 (94,6)  84,6  71,2 (136,6)
  Navigationsgerät  54,0 (65,0)  63,3 (86,3)  62,3 /  46,7  47,7 /
Haushalts- und sonstige Geräte
  Kühlschrank, Kühl- und Gefrierkombination  121,8 (121,9)  124,5  149,9  123,4 (106,1)  121,2  121,4 (129,3)
  Gefrierschrank, Gefriertruhe  51,1 /  51,2 (52,5)  51,1 /  54,4  57,3 /
  Geschirrspülmaschine  68,3 (82,1)  75,4  94,0  74,6 /  63,5  63,6 (89,9)
  Mikrowellengerät  80,8 (71,8)  84,8  82,8  84,9 (79,2)  77,1  77,4 /
  Waschmaschine  99,9 (107,0)  100,6  103,2  100,5 (98,3)  98,6  99,8 (102,3)
  Wäschetrockner (auch im Kombigerät)  34,1 (47,8)  39,5 (59,7)  38,7 /  29,1  28,8 /
  Elektroherd (auch im Kombigerät)  95,4 (92,5)  97,8  109,8  97,2 (91,5)  93,4  93,0 (107,1)

1 auch freiberuflich Tätige und Landwirt(e)/-innen
2 Im Gegensatz zu den Vorjahren werden Angestellte und Arbeiter/-innen nicht mehr getrennt ausgewiesen.
3 Anteil der Haushalte, die über das langlebige Gebrauchsgut verfügen, bezogen auf die hochgerechneten Haushalte der jeweiligen Spalte
4 Anzahl der in den Haushalten vorhandenen langlebigen Gebrauchsgüter, bezogen auf die hochgerechneten Haushalte der jeweiligen Spalte

Ausstattungsbestand4 je 100 Haushalte

Gegenstand der Nachweisung Nicht-
erwerbs-

tätige

Haus-
halte 

insge-
samt

Davon nach der sozialen Stellung der Haupteinkommensperson
darunter

Beamte/
Beam-
tinnen

Ange-
stellte/

Arbeiter/
-innen2

Rentner/
-innen

Pensio-
när(e)/
-innen

Selbst-
ständige1

Arbeit-
nehmer/
-innen

davon

Arbeits-
lose

Noch 2.1 nach sozialer Stellung
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Hochgerechnete Haushalte (1 000) 1 163  490  441  140  72 (21)

Fahrzeuge
  Personenkraftwagen  77,8  59,4  90,8  92,1  93,2 (83,9)
    neu gekauft  31,6  22,2  40,5  35,6 (33,7) /
    gebraucht gekauft  51,2  36,2  57,5  70,2  73,1 (65,2)
  Fahrrad  81,3  72,5  85,1  92,0  92,7 (98,5)
  dar. Pedelec (Elektrofahrrad) (4,6) / (6,6) / / /
Unterhaltungselektronik
  Fernseher  96,3  95,2  97,2  97,9  95,2 (94,6)
  dar. Flachbildfernseher  89,3  83,7  93,3  94,9  91,5 (93,6)
  DVD- und Blu-ray-Geräte  64,8  54,9  68,8  80,6  74,5 (75,1)
  dar. Blu-ray-Gerät  23,5 (14,0)  28,1  36,1 (35,7) /
  Videokamera (Camcorder)  14,8 (8,3)  18,4 (20,8) (26,1) /
    digital  9,7 (4,7)  12,3 (15,4) (17,4) /
  Fotoapparat  72,9  60,6  80,2  84,2  88,6 (80,3)
    digital  62,6  46,8  69,6  82,0  85,3 (76,7)
  MP3-Player  29,9  21,0  31,0  47,5 (44,7) (47,4)
  Spielkonsole (auch tragbar)  26,2 (11,0)  22,1  60,6  75,5 (71,8)
Informations- und Kommunikationstechnik
  Personalcomputer (PC)  88,9  80,5  93,0  99,3  99,6 (93,1)
    stationär  40,4  27,2  49,5  53,2 (50,8) (36,2)
    mobil  78,7  66,9  82,4  95,9  98,9 (93,1)
      Laptop/Notebook, Netbook  70,6  60,1  71,7  90,8  92,4 (80,8)
      Tablet  44,8  26,3  51,3  67,7  78,2 (72,1)
  Drucker (auch im Kombigerät)  74,7  60,4  83,3  88,3  90,1 (86,6)
  Internetanschluss  92,0  85,7  94,8  100,0  98,8 (100,0)
    stationär (z. B. DSL oder Kabel)  80,7  69,2  86,6  93,6  94,7 (90,2)
    mobil (z. B. Smartphone, Surfstick)  55,1  47,8  57,0  64,6  72,3 (63,5)
  Telefon  99,8  99,6  99,8  100,0  100,0 (100,0)
    Festnetztelefon  79,8  72,3  86,0  86,5  80,6 (76,8)
    Mobiltelefon (Handy, Smartphone)  96,6  93,0  98,7  100,0  100,0 (100,0)
    dar. Smartphone  77,3  65,1  81,5  95,2  95,5 (93,2)
  Navigationsgerät  47,6  26,0  62,7  66,1  65,1 (48,6)
Haushalts- und sonstige Geräte
  Kühlschrank, Kühl- und Gefrierkombination  99,6  99,2  100,0  99,7  100,0 (100,0)
  Gefrierschrank, Gefriertruhe  45,5  30,1  57,8  56,3 (50,2) (59,1)
  Geschirrspülmaschine  66,8  45,1  78,0  92,1  90,1 (87,1)
  Mikrowellengerät  78,0  70,5  81,6  86,6  88,8 (84,0)
  Waschmaschine  97,1  94,4  98,8  99,4  100,0 (100,0)
  Wäschetrockner (auch im Kombigerät)  34,1  18,9  41,2  48,1  59,3 (58,5)
  Elektroherd (auch im Kombigerät)  91,7  90,0  91,8  96,3  95,1 (90,5)

1 Anteil der Haushalte, die über das langlebige Gebrauchsgut verfügen, bezogen auf die hochgerechneten Haushalte der jeweiligen Spalte
2 Anzahl der in den Haushalten vorhandenen langlebigen Gebrauchsgüter, bezogen auf die hochgerechneten Haushalte der jeweiligen Spalte

5 und mehr

2.2 nach Haushaltsgröße

Gegenstand der Nachweisung

Davon mit ... Person(en)

Ausstattungsgrad1 der Haushalte in %

Haushalte 
insgesamt 1 2 3 4
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Hochgerechnete Haushalte (1 000) 1 163  490  441  140  72 (21)

Fahrzeuge
  Personenkraftwagen  103,3  60,9  121,7  159,5  160,3 (135,1)
    neu gekauft  34,8  22,2  45,5  42,5 (40,0) /
    gebraucht gekauft  65,3  37,3  72,8  109,6  113,5 (99,6)
  Fahrrad  172,4  90,5  188,5  260,9  371,8 (473,7)
  dar. Pedelec (Elektrofahrrad) (6,9) / (9,9) / / /
Unterhaltungselektronik
  Fernseher  172,8  125,3  189,6  230,4  254,7 (265,5)
  dar. Flachbildfernseher  152,6  106,3  172,0  207,7  228,0 (197,7)
  DVD- und Blu-ray-Geräte  83,3  61,4  89,1  116,6  122,1 (116,3)
  dar. Blu-ray-Gerät  27,0 (14,6)  31,0  45,9 (49,1) /
  Videokamera (Camcorder)  16,1 (9,4)  19,7 (22,3) (28,4) /
    digital  10,3 (5,2)  12,9 (16,2) (18,7) /
  Fotoapparat  111,2  80,4  128,1  143,3  153,7 (112,3)
    digital  82,0  52,6  94,0  117,6  135,2 (96,3)
  MP3-Player  39,8  23,4  40,4  65,3 (81,8) (94,2)
  Spielkonsole (auch tragbar)  42,7 (14,3)  32,4  100,1  153,7 (159,3)
Informations- und Kommunikationstechnik
  Personalcomputer (PC)  197,8  123,7  215,9  294,6  373,9 (296,0)
    stationär  46,0  29,4  56,4  61,1 (67,4) (40,1)
    mobil  151,8  94,2  159,5  233,4  306,4 (255,9)
      Laptop/Notebook, Netbook  95,3  66,6  96,3  142,9  181,7 (132,1)
      Tablet  56,4  27,6  63,2  90,5  124,7 (123,8)
  Drucker (auch im Kombigerät)  82,6  63,5  93,4  100,0  110,4 (92,1)
  Internetanschluss . . . . . .
    stationär (z. B. DSL oder Kabel) . . . . . .
    mobil (z. B. Smartphone, Surfstick) . . . . . .
  Telefon  267,0  181,1  296,0  373,1  427,0 (407,1)
    Festnetztelefon  92,8  75,6  104,1  112,4  102,0 (93,5)
    Mobiltelefon (Handy, Smartphone)  174,3  105,5  191,9  260,7  325,0 (313,6)
    dar. Smartphone  132,4  69,1  138,6  230,8  290,3 (279,1)
  Navigationsgerät  54,0  26,8  70,8  83,4  77,6 (58,3)
Haushalts- und sonstige Geräte
  Kühlschrank, Kühl- und Gefrierkombination  121,8  105,1  131,2  134,5  152,0 (125,6)
  Gefrierschrank, Gefriertruhe  51,1  31,9  65,3  63,4 (62,8) (79,6)
  Geschirrspülmaschine  68,3  45,6  80,0  95,4  92,4 (87,1)
  Mikrowellengerät  80,8  71,7  85,2  91,7  94,2 (84,0)
  Waschmaschine  99,9  95,3  101,2  104,5  112,6 (104,1)
  Wäschetrockner (auch im Kombigerät)  34,1  18,9  41,2  48,1  59,3 (59,5)
  Elektroherd (auch im Kombigerät)  95,4  90,5  96,9  101,9  107,0 (92,7)

1 Anteil der Haushalte, die über das langlebige Gebrauchsgut verfügen, bezogen auf die hochgerechneten Haushalte der jeweiligen Spalte
2 Anzahl der in den Haushalten vorhandenen langlebigen Gebrauchsgüter, bezogen auf die hochgerechneten Haushalte der jeweiligen Spalte

Noch 2.2 nach Haushaltsgröße

Ausstattungsbestand2 je 100 Haushalte

Gegenstand der Nachweisung Haushalte 
insgesamt

Davon mit ... Person(en)

1 2 3 4 5 und mehr
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Hochgerechnete Haushalte (1 000) 1 163  137  187  99  216  190  181  102  47

Fahrzeuge
  Personenkraftwagen  77,8 (37,4)  54,9 (75,3)  82,0  90,9  96,5  99,4  98,1
    neu gekauft  31,6 / (20,4) (24,9) (32,2)  41,6  42,1  42,6 (53,7)
    gebraucht gekauft  51,2 (30,4) (34,6) (50,4)  51,8  53,0  67,3  73,1 (60,3)
  Fahrrad  81,3  78,0  73,3 (70,2)  75,9  87,5  90,6  90,0  92,3
  dar. Pedelec (Elektrofahrrad) (4,6) / / / / / (6,6) / /
Unterhaltungselektronik
  Fernseher  96,3  90,2  95,8  95,0  97,4  96,4  99,0  98,1  98,8
  dar. Flachbildfernseher  89,3 (72,5)  87,9 (84,7)  91,5  91,6  96,0  95,4  96,4
  DVD- und Blu-ray-Geräte  64,8 (49,7)  51,0 (61,3)  65,4  64,1  78,1  81,3  86,6
  dar. Blu-ray-Gerät  23,5 / (15,8) / (18,8) (23,9)  36,4  40,1 (44,6)
  Videokamera (Camcorder)  14,8 / (12,2) / (10,7) (14,7)  22,6 (24,0) (27,0)
    digital  9,7 / / / / (8,9) (16,6) (16,7) (18,4)
  Fotoapparat  72,9 (55,1)  60,4 (61,9)  70,2  82,9  83,8  91,1  88,8
    digital  62,6 (39,6) (46,0) (50,6)  57,5  76,6  76,9  83,2  86,4
  MP3-Player  29,9 (20,9) (24,6) (22,4) (23,2)  33,6  36,9  42,2 (54,9)
  Spielkonsole (auch tragbar)  26,2 / / / (21,6) (29,9)  37,1  45,9 (59,0)
Informations- und Kommunikationstechnik
  Personalcomputer (PC)  88,9 (73,7)  81,2 (86,0)  88,2  93,1  97,5  99,4  100,0
    stationär  40,4 (23,9) (32,4) (36,4) (38,5)  45,5  49,3  48,3 (63,5)
    mobil  78,7 (57,1)  68,6 (72,1)  76,4  83,5  91,9  96,6  98,0
      Laptop/Notebook, Netbook  70,6 (50,9)  62,6 (62,7)  66,1  73,6  83,7  89,6  91,9
      Tablet  44,8 (21,3) (28,1) (27,6)  42,3  51,4  61,4  71,3  79,5
  Drucker (auch im Kombigerät)  74,7 (57,2)  60,3 (68,7)  70,1  83,2  89,3  90,4  91,0
  Internetanschluss  92,0  80,2  85,5 (89,4)  92,7  94,6  98,7  99,5  100,0
    stationär (z. B. DSL oder Kabel)  80,7 (62,8)  69,7 (69,6)  81,5  88,7  91,5  93,3  95,2
    mobil (z. B. Smartphone, Surfstick)  55,1 (39,6) (44,7) (56,3)  54,4  56,0  62,3  71,9  75,0
  Telefon  99,8  100,0  99,4  99,1  99,6  100,0  100,0  100,0  100,0
    Festnetztelefon  79,8 (62,5)  73,5 (69,5)  82,3  86,8  88,3  86,1  90,9
    Mobiltelefon (Handy, Smartphone)  96,6  87,0  94,5  95,3  96,9  99,7  100,0  100,0  100,0
    dar. Smartphone  77,3 (51,7)  68,0 (68,0)  76,4  82,6  91,1  95,1  98,5
  Navigationsgerät  47,6 / (25,3) (34,0)  43,4  65,8  69,6  73,0  71,9
Haushalts- und sonstige Geräte
  Kühlschrank, Kühl- und Gefrierkombination  99,6  98,3  100,0  100,0  99,7  99,3  100,0  100,0  100,0
  Gefrierschrank, Gefriertruhe  45,5 (25,7) (28,3) (43,2)  46,5  55,6  59,1  56,7 (52,3)
  Geschirrspülmaschine  66,8 (23,5) (43,9) (51,4)  68,0  82,3  88,6  95,1  99,9
  Mikrowellengerät  78,0 (65,8)  77,6 (74,4)  77,7  79,5  83,0  84,4  83,3
  Waschmaschine  97,1  92,3  94,8  96,9  97,8  98,5  98,9  99,8  99,7
  Wäschetrockner (auch im Kombigerät)  34,1 / (19,5) / (30,6)  43,4  49,2  58,3  68,1
  Elektroherd (auch im Kombigerät)  91,7  85,7  89,5 (89,8)  92,6  89,6  96,8  97,8  94,3

1 Selbsteinstufung des Haushalts am 01.01.2018 - ohne Haushalte von Landwirt(en)/-innen
2 Anteil der Haushalte, die über das langlebige Gebrauchsgut verfügen, bezogen auf die hochgerechneten Haushalte der jeweiligen Spalte
3 Anzahl der in den Haushalten vorhandenen langlebigen Gebrauchsgüter, bezogen auf die hochgerechneten Haushalte der jeweiligen Spalte

Ausstattungsgrad2 der Haushalte in %

2.3 nach Haushaltsnettoeinkommen

1 500
-

2 000

2 000
-

2 600

2 600
-

3 600

3 600
-

5 000

5 000
-

18 000

Gegenstand der Nachweisung

Haus-
halte 

insge-
samt

unter

900

900
-

1 300

1 300
-

1 500

Darunter nach monatlichem Haushaltsnettoeinkommen von ... bis unter ... EUR1
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Hochgerechnete Haushalte (1 000) 1 163  137  187  99  216  190  181  102  47

Fahrzeuge
  Personenkraftwagen  103,3 (38,5)  60,3 (79,2)  90,4  117,8  149,1  178,2  175,9
    neu gekauft  34,8 / (20,4) (24,9) (33,4)  44,4  48,5  53,1 (66,9)
    gebraucht gekauft  65,3 (31,4) (38,5) (54,3)  55,7  68,1  97,6  117,6 (91,3)
  Fahrrad  172,4  98,7  99,9 (110,6)  137,7  207,9  243,8  271,6  323,6
  dar. Pedelec (Elektrofahrrad) (6,9) / / / / / (9,2) / /
Unterhaltungselektronik
  Fernseher  172,8  106,9  131,0  132,7  166,7  182,9  226,1  240,8  245,1
  dar. Flachbildfernseher  152,6 (81,5)  116,4 (117,3)  145,6  163,1  201,7  218,8  231,0
  DVD- und Blu-ray-Geräte  83,3 (54,4)  60,8 (75,4)  78,8  82,0  108,7  115,3  131,1
  dar. Blu-ray-Gerät  27,0 / (16,9) / (19,4) (27,2)  44,1  49,9 (53,2)
  Videokamera (Camcorder)  16,1 / (14,1) / (11,8) (15,9)  24,2 (24,7) (27,4)
    digital  10,3 / / / / (9,8) (17,3) (17,3) (18,8)
  Fotoapparat  111,2 (71,7)  80,0 (82,1)  101,8  136,0  130,5  155,6  179,1
    digital  82,0 (43,2) (53,9) (59,2)  70,4  102,0  103,4  123,8  147,9
  MP3-Player  39,8 (21,9) (28,7) (24,4) (29,8)  45,4  53,7  62,7 (86,0)
  Spielkonsole (auch tragbar)  42,7 / / / (34,3) (47,9)  63,6  84,4 (95,2)
Informations- und Kommunikationstechnik
  Personalcomputer (PC)  197,8 (102,8)  142,5 (141,1)  171,8  219,4  264,2  289,9  376,8
    stationär  46,0 (26,0) (35,8) (36,4) (43,5)  53,8  57,1  56,3 (76,8)
    mobil  151,8 (76,8)  106,6 (104,7)  128,3  165,6  207,1  233,6  300,0
      Laptop/Notebook, Netbook  95,3 (55,5)  74,0 (74,3)  78,7  101,0  124,9  138,5  175,9
      Tablet  56,4 (21,3) (32,6) (30,4)  49,6  64,6  82,2  95,1  124,1
  Drucker (auch im Kombigerät)  82,6 (59,3)  67,6 (72,9)  74,6  91,1  100,4  100,7  117,4
  Internetanschluss . . . . . . . . .
    stationär (z. B. DSL oder Kabel) . . . . . . . . .
    mobil (z. B. Smartphone, Surfstick) . . . . . . . . .
  Telefon  267,0  164,7  201,8  213,0  241,8  306,3  335,7  355,7  422,1
    Festnetztelefon  92,8 (64,5)  78,4 (74,9)  89,1  104,4  110,7  106,0  137,4
    Mobiltelefon (Handy, Smartphone)  174,3  100,2  123,4  138,1  152,7  201,9  225,0  249,7  284,7
    dar. Smartphone  132,4 (54,0)  86,1 (91,5)  111,0  144,7  187,3  222,2  264,7
  Navigationsgerät  54,0 / (26,6) (36,8)  45,6  70,3  81,6  91,8  103,3
Haushalts- und sonstige Geräte
  Kühlschrank, Kühl- und Gefrierkombination  121,8  101,1  105,7  108,9  116,5  125,4  140,0  148,7  151,3
  Gefrierschrank, Gefriertruhe  51,1 (28,1) (30,7) (47,7)  51,1  61,8  66,2  69,1 (61,8)
  Geschirrspülmaschine  68,3 (24,3) (44,5) (51,4)  68,8  83,9  90,8  98,0  105,5
  Mikrowellengerät  80,8 (65,8)  78,8 (75,3)  80,5  82,9  87,7  88,2  91,9
  Waschmaschine  99,9  93,1  95,8  97,3  99,7  101,1  101,9  106,7  109,8
  Wäschetrockner (auch im Kombigerät)  34,1 / (19,5) / (30,6)  43,4  49,3  58,3  68,1
  Elektroherd (auch im Kombigerät)  95,4  86,5  90,2 (89,8)  95,1  93,0  103,9  107,3  104,7

1 Selbsteinstufung des Haushalts am 01.01.2018 - ohne Haushalte von Landwirt(en)/-innen
2 Anteil der Haushalte, die über das langlebige Gebrauchsgut verfügen, bezogen auf die hochgerechneten Haushalte der jeweiligen Spalte
3 Anzahl der in den Haushalten vorhandenen langlebigen Gebrauchsgüter, bezogen auf die hochgerechneten Haushalte der jeweiligen Spalte

3 600
-

5 000

Noch 2.3 nach Haushaltsnettoeinkommen

5 000
-

18 000

Ausstattungsbestand3 je 100 Haushalte

Gegenstand der Nachweisung

Haus-
halte 

insge-
samt

Darunter nach monatlichem Haushaltsnettoeinkommen von ... bis unter ... EUR1

unter

900

900
-

1 300

1 300
-

1 500

1 500
-

2 000

2 000
-

2 600

2 600
-

3 600
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ohne mit 

Hochgerechnete Haushalte (1 000) 1 163  490 (44)  512  375  136  118

Fahrzeuge
  Personenkraftwagen  77,8  59,4 (71,7)  93,1  92,5  94,7  89,7
    neu gekauft  31,6  22,2 /  41,0  42,9  35,7 (34,1)
    gebraucht gekauft  51,2  36,2 (49,3)  61,8  57,2  74,5  67,9
  Fahrrad  81,3  72,5 (88,9)  86,5  84,7  91,6  92,8
  dar. Pedelec (Elektrofahrrad) (4,6) / - (6,0) (7,5) / /
Unterhaltungselektronik
  Fernseher  96,3  95,2 (96,6)  97,2  97,7  95,9  96,6
  dar. Flachbildfernseher  89,3  83,7 (95,1)  93,5  93,5  93,4  92,7
  DVD- und Blu-ray-Geräte  64,8  54,9 (68,7)  70,7  67,4  79,6  79,3
  dar. Blu-ray-Gerät  23,5 (14,0) (23,1)  31,0  27,1  41,9 (30,0)
  Videokamera (Camcorder)  14,8 (8,3) /  20,0  18,7 (23,5) (20,9)
    digital  9,7 (4,7) /  13,8 (12,5) (17,4) (14,0)
  Fotoapparat  72,9  60,6 (68,1)  81,9  80,4  86,0  87,3
    digital  62,6  46,8 (56,8)  74,3  70,8  83,9  79,7
  MP3-Player  29,9  21,0 (28,8)  36,3  30,1  53,5 (39,5)
  Spielkonsole (auch tragbar)  26,2 (11,0) (58,1)  30,6  16,9  68,2  58,9
Informations- und Kommunikationstechnik
  Personalcomputer (PC)  88,9  80,5 (94,5)  94,6  92,7  99,7  97,1
    stationär  40,4  27,2 (32,9)  49,5  50,6  46,6  58,6
    mobil  78,7  66,9 (89,5)  85,5  81,0  97,8  94,4
      Laptop/Notebook, Netbook  70,6  60,1 (78,9)  75,5  70,1  90,4  89,3
      Tablet  44,8  26,3 (53,2)  57,9  50,8  77,3  61,7
  Drucker (auch im Kombigerät)  74,7  60,4 (64,7)  85,2  84,4  87,4  92,8
  Internetanschluss  92,0  85,7 (100,0)  95,6  94,0  100,0  99,0
    stationär (z. B. DSL oder Kabel)  80,7  69,2 (82,8)  88,9  86,5  95,4  92,0
    mobil (z. B. Smartphone, Surfstick)  55,1  47,8 (64,6)  61,1  57,3  71,5  55,8
  Telefon  99,8  99,6 (100,0)  99,8  99,8  100,0  100,0
    Festnetztelefon  79,8  72,3 (63,2)  86,6  88,7  80,9  87,6
    Mobiltelefon (Handy, Smartphone)  96,6  93,0 (100,0)  98,9  98,5  100,0  100,0
    dar. Smartphone  77,3  65,1 (96,4)  84,8  79,7  98,6  88,7
  Navigationsgerät  47,6  26,0 (28,2)  65,7  66,7  62,8  65,9
Haushalts- und sonstige Geräte
  Kühlschrank, Kühl- und Gefrierkombination  99,6  99,2 (100,0)  99,9  100,0  99,7  100,0
  Gefrierschrank, Gefriertruhe  45,5  30,1 (27,9)  58,6  62,3  48,5  59,2
  Geschirrspülmaschine  66,8  45,1 (70,0)  83,8  80,2  93,7  81,4
  Mikrowellengerät  78,0  70,5 (80,5)  83,7  82,1  88,3  83,5
  Waschmaschine  97,1  94,4 (100,0)  99,2  99,2  99,4  98,3
  Wäschetrockner (auch im Kombigerät)  34,1  18,9 (35,9)  46,8  43,7  55,2 (41,4)
  Elektroherd (auch im Kombigerät)  91,7  90,0 (95,1)  93,0  91,5  96,9  92,6

1 mit ledigem(n) Kind(ern) unter 18 Jahren
2 ledige(s) Kind(er) unter 18 Jahren der Haupteinkommenspersonen oder der Ehe- bzw. Lebenspartner/-innen
3 u. a. Haushalte mit Kind(ern) über 18 Jahren, Mehrgenerationenhaushalte, Wohngemeinschaften usw.
4 Anteil der Haushalte, die über das langlebige Gebrauchsgut verfügen, bezogen auf die hochgerechneten Haushalte der jeweiligen Spalte
5 Anzahl der in den Haushalten vorhandenen langlebigen Gebrauchsgüter, bezogen auf die hochgerechneten Haushalte der jeweiligen Spalte

2.4 nach Haushaltstyp

Haus-
halte 

insge-
samt

Allein-
erzie-

hende1
Paare

Kind(ern)2

Gegenstand der Nachweisung

Ausstattungsgrad4 der Haushalte in %

Davon nach Haushaltstyp
davon sonstige 

Haus-
halte3

Allein-
lebende
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ohne mit 

Hochgerechnete Haushalte (1 000) 1 163  490 (44)  512  375  136  118

Fahrzeuge
  Personenkraftwagen  103,3  60,9 (71,7)  136,2  126,4  163,0  148,6
    neu gekauft  34,8  22,2 /  47,0  48,6  42,7 (39,2)
    gebraucht gekauft  65,3  37,3 (49,3)  84,6  74,4  112,7  103,8
  Fahrrad  172,4  90,5 (199,0)  226,7  192,3  321,4  267,3
  dar. Pedelec (Elektrofahrrad) (6,9) / - (8,9) (11,4) / /
Unterhaltungselektronik
  Fernseher  172,8  125,3 (177,7)  202,1  193,8  225,2  241,3
  dar. Flachbildfernseher  152,6  106,3 (153,1)  183,3  175,5  204,7  211,6
  DVD- und Blu-ray-Geräte  83,3  61,4 (86,9)  96,2  86,7  122,3  116,7
  dar. Blu-ray-Gerät  27,0 (14,6) (26,7)  36,3  30,0  53,9 (37,5)
  Videokamera (Camcorder)  16,1 (9,4) /  21,4  20,1 (25,1) (22,2)
    digital  10,3 (5,2) /  14,6 (13,2) (18,5) (14,4)
  Fotoapparat  111,2  80,4 (90,8)  131,3  128,6  138,9  159,2
    digital  82,0  52,6 (70,6)  102,7  95,0  123,7  118,8
  MP3-Player  39,8  23,4 (38,5)  49,3  39,1  77,3 (67,0)
  Spielkonsole (auch tragbar)  42,7 (14,3) (90,4)  52,3  25,1  127,3  101,1
Informations- und Kommunikationstechnik
  Personalcomputer (PC)  197,8  123,7 (196,2)  241,3  214,3  315,7  317,4
    stationär  46,0  29,4 (34,4)  56,1  57,5  52,2  75,6
    mobil  151,8  94,2 (161,8)  185,2  156,8  263,5  241,8
      Laptop/Notebook, Netbook  95,3  66,6 (101,1)  108,8  93,7  150,5  154,1
      Tablet  56,4  27,6 (60,7)  76,4  63,1  113,0  87,7
  Drucker (auch im Kombigerät)  82,6  63,5 (67,7)  94,9  94,0  97,3  114,6
  Internetanschluss . . . . . . .
    stationär (z. B. DSL oder Kabel) . . . . . . .
    mobil (z. B. Smartphone, Surfstick) . . . . . . .
  Telefon  267,0  181,1 (255,8)  319,8  301,8  369,3  399,3
    Festnetztelefon  92,8  75,6 (67,8)  106,4  108,0  102,0  114,3
    Mobiltelefon (Handy, Smartphone)  174,3  105,5 (188,1)  213,4  193,8  267,3  285,1
    dar. Smartphone  132,4  69,1 (177,9)  165,1  134,5  249,3  236,0
  Navigationsgerät  54,0  26,8 (28,2)  75,4  75,8  74,2  84,1
Haushalts- und sonstige Geräte
  Kühlschrank, Kühl- und Gefrierkombination  121,8  105,1 (109,3)  133,9  134,3  132,8  143,4
  Gefrierschrank, Gefriertruhe  51,1  31,9 (28,0)  66,1  70,0  55,6  74,5
  Geschirrspülmaschine  68,3  45,6 (70,0)  85,7  82,0  95,9  86,5
  Mikrowellengerät  80,8  71,7 (80,5)  87,6  86,0  92,1  89,5
  Waschmaschine  99,9  95,3 (101,0)  102,7  101,4  106,3  106,0
  Wäschetrockner (auch im Kombigerät)  34,1  18,9 (35,9)  46,8  43,7  55,4 (41,4)
  Elektroherd (auch im Kombigerät)  95,4  90,5 (95,1)  98,3  96,8  102,5  103,0

1 mit ledigem(n) Kind(ern) unter 18 Jahren
2 ledige(s) Kind(er) unter 18 Jahren der Haupteinkommenspersonen oder der Ehe- bzw. Lebenspartner/-innen
3 u. a. Haushalte mit Kind(ern) über 18 Jahren, Mehrgenerationenhaushalte, Wohngemeinschaften usw.
4 Anteil der Haushalte, die über das langlebige Gebrauchsgut verfügen, bezogen auf die hochgerechneten Haushalte der jeweiligen Spalte
5 Anzahl der in den Haushalten vorhandenen langlebigen Gebrauchsgüter, bezogen auf die hochgerechneten Haushalte der jeweiligen Spalte

Noch 2.4 nach Haushaltstyp

Haus-
halte 

insge-
samt Kind(ern)2

Ausstattungsbestand5 je 100 Haushalte

Gegenstand der Nachweisung

Davon nach Haushaltstyp

Allein-
lebende

Allein-
erzie-

hende1
Paare

davon sonstige 
Haus-
halte3
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Hochgerechnete Haushalte (1 000)         1 163  717  446

Fahrzeuge
  Personenkraftwagen  77,8  65,6  97,4
    neu gekauft  31,6  21,8  47,5
    gebraucht gekauft  51,2  45,0  61,0
  Fahrrad  81,3  76,3  89,5
  dar. Pedelec (Elektrofahrrad) (4,6) (2,9) (7,4)
Unterhaltungselektronik
  Fernseher  96,3  94,8  98,7
  dar. Flachbildfernseher  89,3  87,0  93,1
  DVD- und Blu-ray-Geräte  64,8  60,0  72,6
  dar. Blu-ray-Gerät  23,5  19,4  30,0
  Videokamera (Camcorder)  14,8  11,4  20,3
    digital  9,7 (7,8)  12,9
  Fotoapparat  72,9  66,6  83,1
    digital  62,6  56,4  72,5
  MP3-Player  29,9  29,6  30,5
  Spielkonsole (auch tragbar)  26,2  24,6  28,8
Informations- und Kommunikationstechnik
  Personalcomputer (PC)  88,9  86,9  92,1
    stationär  40,4  35,0  49,1
    mobil  78,7  75,2  84,3
      Laptop/Notebook, Netbook  70,6  66,8  76,6
      Tablet  44,8  40,0  52,4
  Drucker (auch im Kombigerät)  74,7  69,2  83,7
  Internetanschluss  92,0  91,0  93,5
    stationär (z. B. DSL oder Kabel)  80,7  77,4  86,0
    mobil (z. B. Smartphone, Surfstick)  55,1  52,9  58,7
  Telefon  99,8  99,6  100,0
    Festnetztelefon  79,8  72,4  91,6
    Mobiltelefon (Handy, Smartphone)  96,6  95,6  98,1
    dar. Smartphone  77,3  73,4  83,6
  Navigationsgerät  47,6  34,4  68,8
Haushalts- und sonstige Geräte
  Kühlschrank, Kühl- und Gefrierkombination  99,6  99,4  100,0
  Gefrierschrank, Gefriertruhe  45,5  30,6  69,5
  Geschirrspülmaschine  66,8  55,5  84,9
  Mikrowellengerät  78,0  73,9  84,6
  Waschmaschine  97,1  95,5  99,8
  Wäschetrockner (auch im Kombigerät)  34,1  23,5  51,1
  Elektroherd (auch im Kombigerät)  91,7  92,2  91,1

1 auch mietfreie Haushalte
2 Anteil der Haushalte, die über das langlebige Gebrauchsgut verfügen, bezogen auf die hochgerechneten Haushalte der jeweiligen Spalte
3 Anzahl der in den Haushalten vorhandenen langlebigen Gebrauchsgüter, bezogen auf die hochgerechneten Haushalte der jeweiligen Spalte

e

Ausstattungsgrad2 der Haushalte in %

Davon in

2.5 nach Wohnform

Gegenstand der Nachweisung Haushalte insgesamt

Mietwohnung1 Wohneigentum
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Hochgerechnete Haushalte (1 000)         1 163  717  446

Fahrzeuge
  Personenkraftwagen  103,3  77,6  144,7
    neu gekauft  34,8  22,7  54,4
    gebraucht gekauft  65,3  52,5  85,9
  Fahrrad  172,4  137,1  229,3
  dar. Pedelec (Elektrofahrrad) (6,9) (3,9) (11,7)
Unterhaltungselektronik
  Fernseher  172,8  146,0  216,0
  dar. Flachbildfernseher  152,6  130,2  188,6
  DVD- und Blu-ray-Geräte  83,3  72,9  100,1
  dar. Blu-ray-Gerät  27,0  21,5  35,7
  Videokamera (Camcorder)  16,1  12,6  21,6
    digital  10,3 (8,5)  13,4
  Fotoapparat  111,2  98,6  131,4
    digital  82,0  70,9  100,0
  MP3-Player  39,8  38,0  42,7
  Spielkonsole (auch tragbar)  42,7  40,2  46,7
Informations- und Kommunikationstechnik
  Personalcomputer (PC)  197,8  173,4  237,0
    stationär  46,0  38,1  58,8
    mobil  151,8  135,3  178,2
      Laptop/Notebook, Netbook  95,3  87,0  108,8
      Tablet  56,4  48,4  69,4
  Drucker (auch im Kombigerät)  82,6  75,0  94,8
  Internetanschluss . . .
    stationär (z. B. DSL oder Kabel) . . .
    mobil (z. B. Smartphone, Surfstick) . . .
  Telefon  267,0  233,9  320,4
    Festnetztelefon  92,8  79,1  114,8
    Mobiltelefon (Handy, Smartphone)  174,3  154,8  205,6
    dar. Smartphone  132,4  114,8  160,7
  Navigationsgerät  54,0  37,2  81,1
Haushalts- und sonstige Geräte
  Kühlschrank, Kühl- und Gefrierkombination  121,8  109,7  141,3
  Gefrierschrank, Gefriertruhe  51,1  33,1  80,1
  Geschirrspülmaschine  68,3  56,0  88,0
  Mikrowellengerät  80,8  76,1  88,4
  Waschmaschine  99,9  96,7  105,0
  Wäschetrockner (auch im Kombigerät)  34,1  23,5  51,1
  Elektroherd (auch im Kombigerät)  95,4  94,1  97,4

1 auch mietfreie Haushalte
2 Anteil der Haushalte, die über das langlebige Gebrauchsgut verfügen, bezogen auf die hochgerechneten Haushalte der jeweiligen Spalte
3 Anzahl der in den Haushalten vorhandenen langlebigen Gebrauchsgüter, bezogen auf die hochgerechneten Haushalte der jeweiligen Spalte

Ausstattungsbestand3 je 100 Haushalte

Noch 2.5 nach Wohnform

Gegenstand der Nachweisung Haushalte insgesamt
Davon in

Mietwohnung1 Wohneigentum
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Abb. 5 Ausstattungsgrad privater Haushalte mit langlebigen Gebrauchtsgütern
am 01.01. der Jahre 2003, 2008, 2013 und 2018 in Sachsen-Anhalt 
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Abb. 6 Ausstattungsgrad privater Haushalte mit langlebigen Gebrauchtsgütern
am 01.01.2018 in Sachsen-Anhalt und ausgewählten Regionen
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Abb. 7 Ausstattungsgrad privater Haushalte mit langlebigen Gebrauchtsgütern
am 01.01.2018 in Sachsen-Anhalt nach monatlichem Haushaltsnettoeinkommen
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Hinweis: Selbsteinstufung des Haushaltes am 01.01.2018 - ohne Haushalte von Landwirt(en)/-innen

Abb. 8 Ausstattungsgrad privater Haushalte mit langlebigen Gebrauchtsgütern
am 01.01.2018 in Sachsen-Anhalt nach Haushaltstyp
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2003 2008 2013 2018

Hochgerechnete Haushalte 1 000 37 931 39 077 40 032 40 596

  Einfamilienhaus %  32,0  33,0  33,1  35,1
  Zweifamilienhaus %  13,9  11,9  11,1  8,6
  Wohngebäude mit 3 und mehr Wohnungen %  52,2  53,3  53,9  54,5
  sonstiges Gebäude %  1,8  1,7  2,0  1,8
Gebäude mit Baujahr
  vor 1949 % .  22,6  21,7  20,7
  1949 - 1990 % .  58,4  56,9  54,9
  1991 - 2000 % .  13,7  13,8  13,4

  2001 - 20102 % .  5,2  7,6  6,7
  2011 oder später % . . .  4,4
Wohn- und Schlafräume je Haushalt Anzahl 3,5  3,4  3,4  3,4
Wohnfläche je Haushalt m²  91,6  91,7  91,9  93,2
Wohnfläche für Kinder insgesamt m²  6,8  5,9  5,5  5,8

Haushalte zusammen %4  57,0  56,8  57,0  57,9
1 000 21 627 22 194 22 827 23 499

  Einfamilienhaus %  8,5  8,2  8,3  10,6
  Zweifamilienhaus %  12,3  10,9  10,2  7,8
  Wohngebäude mit 3 und mehr Wohnungen %  76,9  78,5  79,0  79,2
  sonstiges Gebäude %  2,4  2,3  2,5  2,4
Gebäude mit Baujahr
  vor 1949 % .  24,0  22,3  21,2
  1949 - 1990 % .  62,4  61,6  59,9
  1991 - 2000 % .  11,2  11,7  11,3

  2001 - 20102 % .  2,4  4,4  4,2
  2011 oder später % . . .  3,3
Wohn- und Schlafräume je Haushalt Anzahl  2,7  2,7  2,7  2,7
Wohnfläche je Haushalt m²  70,1  69,4  69,4  70,5
Wohnfläche für Kinder insgesamt m²  4,3  3,7  3,5  4,0

1 Bis 2008 gehörte Berlin-West zum früheren Bundesgebiet und Berlin-Ost zu den neuen Ländern. Seit 2013 zählt Berlin gesamt zu 
den neuen Ländern.
2 bis EVS 2013: 2001 oder später
3 auch mietfreie Haushalte
4 bezogen auf die hochgerechneten Haushalte der jeweiligen Spalte

Haushalte in Mietwohnung3

Haushalte insgesamt

Deutschland

Haushalte insgesamt 

1.1 am 01.01. der Jahre 2003, 2008,

Gegenstand der Nachweisung Ein-
heit

II. Wohnverhältnisse
1. Wohnsituation
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2003 2008 2013 2018 2003 2008 2013 2018

7 070 7 306 8 592 8 403 1 199 1 190 1 174 1 163

 25,6  27,4  25,7  27,8  31,0  34,7  34,0  37,3
 8,2  6,7  6,1  4,9  7,6  6,2  6,6  4,7

 64,6  64,3  66,5  65,8  60,3  58,1  58,6  55,9
 1,6  1,5  1,7  1,5 / / / (2,1)

.  33,8  33,9  34,5 .  34,8  34,3  35,0

.  48,6  47,5  45,1 .  47,0  46,4  44,3

.  13,7  13,8  13,0 .  14,6  14,1  13,5

.  3,9  4,9  4,6 .  3,6  5,2  5,3

. . .  2,8 . . . (1,9)
 3,1  3,0  3,0  3,1  3,2  3,1  3,2  3,2

 77,0  77,7  78,3  81,1  79,7  81,0  81,3  85,3
 5,6  4,2  3,9  4,8  5,7  4,4  4,1  5,0

 68,3  67,5  68,6  68,6  63,9  61,8  61,8  61,7
4 826 4 931 5 895 5 763  766  736  726  717

 3,6  4,5  3,9  5,0 (5,3) (5,9) (5,3) (7,6)
 5,4  4,6  4,3  3,8 (5,1) (5,0) (5,7) (3,7)

 88,9  89,2  89,9  89,5  88,0  88,1  88,1  86,1
 2,0  1,8  1,9  1,7 / / / /

.  28,6  29,7  31,0 .  26,9  26,6  27,3

.  60,2  57,6  55,2 .  61,6  60,5  57,9

.  9,8  10,6  9,8 .  10,4  10,4  10,9

.  1,3  2,1  2,4 . / (2,6) (2,8)

. . .  1,4 . . . /
 2,6  2,6  2,5  2,6  2,7  2,6  2,6  2,6

 61,7  62,4  63,4  65,3  61,8  62,5  63,7  65,5
 3,6  2,8  2,8  3,6  3,3  2,9  2,7  3,2

1 Bis 2008 gehörte Berlin-West zum früheren Bundesgebiet und Berlin-Ost zu den neuen Ländern. Seit 2013 zählt Berlin gesamt zu 
den neuen Ländern.
2 bis EVS 2013: 2001 oder später
3 auch mietfreie Haushalte
4 bezogen auf die hochgerechneten Haushalte der jeweiligen Spalte

Haushalte in Mietwohnung3

Haushalte insgesamt

Haushalte insgesamt 

Neue Länder und Berlin1 Sachsen-Anhalt

privater Haushalte
privater Haushalte
2013 und 2018 nach Gebietsständen
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2003 2008 2013 2018

Hochgerechnete Haushalte 1 000 37 931 39 077 40 032 40 596

Haushalte zusammen %4  43,0  43,2  43,0  42,1
1 000 16 304 16 883 17 205 17 097

  Einfamilienhaus %  63,3  65,7  65,9  68,8
  Zweifamilienhaus %  16,1  13,2  12,3  9,7
  Wohngebäude mit 3 und mehr Wohnungen %  19,6  20,1  20,6  20,5
  sonstiges Gebäude %  1,1  1,0  1,2  1,0
Gebäude mit Baujahr
  vor 1949 % .  20,9  20,9  19,9
  1949 - 1990 % .  53,3  50,7  47,9
  1991 - 2000 % .  17,0  16,5  16,2

  2001 - 20102 % .  8,8  11,9  10,1
  2011 oder später % . . .  5,9
Wohn- und Schlafräume je Haushalt Anzahl  4,4  4,4  4,4  4,4
Wohnfläche je Haushalt m²  120,1  121,0  121,9  124,5
Wohnfläche für Kinder insgesamt m²  10,2  8,8  8,1  8,3

1 Bis 2008 gehörte Berlin-West zum früheren Bundesgebiet und Berlin-Ost zu den neuen Ländern. Seit 2013 zählt Berlin gesamt zu 
den neuen Ländern.
2 bis EVS 2013: 2001 oder später
3 auch mietfreie Haushalte
4 bezogen auf die hochgerechneten Haushalte der jeweiligen Spalte

Noch 1.1 am 01.01. der Jahre 2003, 2008,

Gegenstand der Nachweisung Ein-
heit

Haushalte insgesamt 

Deutschland

Haushalte in Wohneigentum
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2003 2008 2013 2018 2003 2008 2013 2018

7 070 7 306 8 592 8 403 1 199 1 190 1 174 1 163

 31,7  32,5  31,4  31,4  36,0  38,2  38,2  38,3
2 244 2 375 2 697 2 639  432  455  448  446

 73,1  75,1  73,2  77,7  76,5  81,3  80,5  85,2
 14,0  11,3  9,9  7,4 (11,9) (8,1) (7,9) (6,2)
 12,2  12,6  15,4  13,9 (11,3)  9,7 (10,6) (7,3)
(0,8) (1,0) (1,5) (1,0) / / / /

.  44,4  43,2  41,9 .  47,6  46,9  47,5

.  24,4  25,2  22,9 .  23,3  23,5  22,6

.  21,8  20,8  20,0 .  21,4  20,2  17,6

.  9,4  10,8  9,4 .  7,6  9,4  9,3

. . .  5,9 . . . (3,0)
 4,1  4,0  4,0  4,1  4,1  4,0  4,0  4,1

 109,9  109,5  110,7  115,7  111,4  110,9  109,9  117,0
10,0  7,0  6,2  7,3  9,7  6,8  6,3  7,8

1 Bis 2008 gehörte Berlin-West zum früheren Bundesgebiet und Berlin-Ost zu den neuen Ländern. Seit 2013 zählt Berlin gesamt zu 
den neuen Ländern.
2 bis EVS 2013: 2001 oder später
3 auch mietfreie Haushalte
4 bezogen auf die hochgerechneten Haushalte der jeweiligen Spalte

Haushalte in Wohneigentum

Haushalte insgesamt 

Neue Länder und Berlin1 Sachsen-Anhalt

2013 und 2018 nach Gebietsständen
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1.2 am 01.01.2018 in Sachsen-Anhalt nach Haushaltsmerkmalen
1.2.1 nach Haushaltstyp

ohne mit 

Hochgerechnete Haushalte          1 000 1 163  490 (44)  512  375  136  118

  Einfamilienhaus                 %  37,3  18,9 /  53,7  51,4  59,9  50,2
  Zweifamilienhaus                %  4,7 / / (5,3) (5,3) / /
  Wohngebäude mit 3 und mehr Wohnungen %  55,9  73,8 (74,5)  39,9  41,9  34,2 (43,9)
  sonstiges Gebäude               % (2,1) / - / / / /
Gebäude mit Baujahr               
  vor 1949                        %  35,0  29,8 /  39,9  40,5  38,3 (41,2)
  1949 - 1990                     %  44,3  56,4 (49,7)  34,3  36,6 (27,9) (35,8)
  1991 - 2000                     %  13,5 (10,0) /  16,1  16,9 (13,8) (13,9)
  2001 - 2010                     %  5,3 / / (7,1) (5,2) (12,4) /
  2011 oder später                % (1,9) / / (2,6) / (7,5) /
Wohn- und Schlafräume je Haushalt Anzahl  3,2  2,5 (3,3)  3,7  3,5  4,2  4,1
Wohnfläche je Haushalt            m²  85,3  63,6 (84,9)  100,6  94,7  116,7  108,7
Wohnfläche für Kinder insgesamt   m²  5,0 - (21,2)  7,5 -  28,1 (8,8)

1 mit ledigem(n) Kind(ern) unter 18 Jahren
2 ledige(s) Kind(er) unter 18 Jahren der Haupteinkommenspersonen oder der Ehe- bzw. Lebenspartner/-innen
3 u. a. Haushalte mit Kind(ern) über 18 Jahren, Mehrgenerationenhaushalte, Wohngemeinschaften usw.

Haushalte insgesamt

Gegenstand der Nachweisung Ein-
heit

Haus-
halte 

insge-
samt

Allein-
erzie-

hende1
Paare

Kind(ern)2

Davon nach Haushaltstyp
davon sonstige 

Haus-
halte3

Allein-
lebende
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1.2.2 nach Wohnform

Hochgerechnete Haushalte          1 000 1 163  717  446

Haushalte zusammen %2  100,0  61,7  38,3

  Einfamilienhaus                 %  37,3 (7,6)  85,2
  Zweifamilienhaus                %  4,7 (3,7) (6,2)
  Wohngebäude mit 3 und mehr Wohnungen %  55,9  86,1 (7,3)
  sonstiges Gebäude               % (2,1) / /
Gebäude mit Baujahr               
  vor 1949                        %  35,0  27,3  47,5
  1949 - 1990                     %  44,3  57,9  22,6
  1991 - 2000                     %  13,5  10,9  17,6
  2001 - 2010                     %  5,3 (2,8)  9,3
  2011 oder später                % (1,9) / (3,0)
Wohn- und Schlafräume je Haushalt Anzahl  3,2  2,6  4,1
Wohnfläche je Haushalt            m²  85,3  65,5  117,0
Wohnfläche für Kinder insgesamt   m²  5,0  3,2  7,8

1 auch mietfreie Haushalte
2 bezogen auf die hochgerechneten Haushalte der jeweiligen Spalte

Davon in

Haushalte insgesamt

Gegenstand der Nachweisung Ein-
heit Haushalte insgesamt

Mietwohnung1 Wohneigentum
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2. Heizsysteme der Hauptwohnung, Verfügbarkeit von Garagen und/oder Stellplätzen privater Haushalte
2.1 am 01.01.2018 in Sachsen-Anhalt nach Haushaltsmerkmalen
2.1.1 nach Haushaltstyp

ohne mit 

Hochgerechnete Haushalte          1 000 1 163  490 (44)  512  375  136  118

Haushalte nach Heizsystemen       
  Fernheizung                     1 000  382  231 (16)  101  79 (22) (34)
  Block-, Zentralheizung          1 000  581  194 (20)  308  223  85  60
  Etagenheizung                   1 000  157 (46) /  85  63 (22) (18)
  Einzel- und/oder Mehrraumöfen   1 000 (43) / / (18) / / /

  Strom                           %5  8,9 (12,8) / (6,1) (4,6) (10,2) /
  Gas                             %5  63,2  61,3 (63,6)  65,4  69,0  56,3 (58,3)
  Heizöl                          %5  20,6 (19,0) /  21,1  21,3 (20,5) (23,5)
  feste Brennstoffe (z. B. Holz, Kohle, Pellets) %5 (4,7) / / (4,6) / / /
  sonstige (z. B. Erdwärme, Sonnenenergie) %5 (2,6) / / (2,7) / (6,2) /
Haushalte mit Garage/Stellplatz   
  Haushalte zusammen              1 000  668  182 (22)  390  296  94  74
    in Eigentum                   %  62,5  45,2 /  70,3  69,3  73,4  72,7
    zur Miete/mietfrei            %  42,1  58,0 (69,5)  34,9  35,8 (32,0) (32,4)

1 mit ledigem(n) Kind(ern) unter 18 Jahren
2 ledige(s) Kind(er) unter 18 Jahren der Haupteinkommenspersonen oder der Ehe- bzw. Lebenspartner/-innen
3 u. a. Haushalte mit Kind(ern) über 18 Jahren, Mehrgenerationenhaushalte, Wohngemeinschaften usw.
4 bei Block-, Zentral-, Etagenheizung sowie Einzel- und/oder Mehrraumöfen
5 errechnet an der Summe aus Block-, Zentral-, Etagenheizung sowie Einzel- und/oder Mehrraumöfen

sonstige 
Haus-
halte3

Allein-
lebende

Haushalte insgesamt

Gegenstand der Nachweisung Ein-
heit

Haus-
halte 

insge-
samt

Allein-
erzie-

hende1
Paare

Kind(ern)2

Davon nach Haushaltstyp
davon

Haushalte nach überwiegender Heizenergieart4
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2.1.2 nach Wohnform

Hochgerechnete Haushalte          1 000 1 163  717  446

Haushalte zusammen %2  100,0  61,7  38,3

Haushalte nach Heizsystemen       
  Fernheizung                     1 000  382  355 (27)
  Block-, Zentralheizung          1 000  581  277  304
  Etagenheizung                   1 000  157  73  83
  Einzel- und/oder Mehrraumöfen   1 000 (43) / (31)

  Strom                           %4  8,9 (12,2) (6,1)
  Gas                             %4  63,2  67,1  59,9
  Heizöl                          %4  20,6 (15,8)  24,6
  feste Brennstoffe (z. B. Holz, Kohle, Pellets) %4 (4,7) / (6,5)
  sonstige (z. B. Erdwärme, Sonnenenergie) %4 (2,6) / (3,0)
Haushalte mit Garage/Stellplatz   
  Haushalte zusammen              1 000  668  281  387
    in Eigentum                   %  62,5 (16,8)  95,6
    zur Miete/mietfrei            %  42,1  86,2 (10,0)

1 auch mietfreie Haushalte
2 bezogen auf die hochgerechneten Haushalte der jeweiligen Spalte
3 bei Block-, Zentral-, Etagenheizung sowie Einzel- und/oder Mehrraumöfen
4 errechnet an der Summe aus Block-, Zentral-, Etagenheizung sowie Einzel- und/oder Mehrraumöfen

Haushalte insgesamt

Mietwohnung1 Wohneigentum

Haushalte insgesamt

Davon in
Gegenstand der Nachweisung Ein-

heit

Haushalte nach überwiegender Heizenergieart3
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III. Private Haushalte mit Versicherungen
1. am 01.01.2018 in Sachsen-Anhalt nach Haushaltsmerkmalen
1.1 nach Haushaltstyp

ohne mit 

Hochgerechnete Haushalte (1 000)         1 163  490 (44)  512  375  136  118

Berufsunfähigkeitsversicherung5  20,9 (12,0) (24,7)  25,8  15,7  53,4 (35,5)
Risikolebensversicherung                  15,0 (6,4) /  21,5  13,8  42,5 (23,6)

Kapitalbildende Lebensversicherung6  30,8  23,4 (24,9)  37,7  36,9  40,1 (33,3)

Private Rentenversicherung7  19,7 (11,4) (32,2)  24,0  18,4  39,6 (30,4)
Riester-, Basis- bzw. Rürup-Rentenversicherung  24,4  15,3 (40,1)  29,6  21,8  50,8 (34,5)
Kfz-Haftpflicht- und/oder Kaskoversicherung  79,5  62,8 (78,3)  93,8  92,8  96,4  86,7
Private Haftpflichtversicherung           81,0  72,7 (76,6)  88,8  87,8  91,7  83,5
Hausratversicherung                       84,4  78,8 (72,4)  89,5  89,1  90,4  90,7
Rechtsschutzversicherung                  42,6  28,1 (26,3)  56,7  57,6  54,1  47,6
Zusätzliche private Krankenversicherung   21,6  17,4 /  26,8  24,3  33,9 (17,9)
Zusätzliche private Pflegeversicherung    4,2 / / (5,9) (5,5) (7,0) /
Private Unfallversicherung                55,9  48,0 (51,4)  63,4  60,8  70,3  58,0

1 mit ledigem(n) Kind(ern) unter 18 Jahren
2 ledige(s) Kind(er) unter 18 Jahren der Haupteinkommenspersonen oder der Ehe- bzw. Lebenspartner/-innen
3 u. a. Haushalte mit Kind(ern) über 18 Jahren, Mehrgenerationenhaushalte, Wohngemeinschaften usw.
4 bezogen auf die hochgerechneten Haushalte der jeweiligen Spalte
5 auch als Zusatzversicherung
6 auch Sterbegeld- oder Ausbildungsversicherung
7 ohne Riester-, Basis- bzw. Rürup-Rentenversicherung

Haushalte in %4

Haus-
halte 

insge-
samt

Allein-
erzie-

hende1
Paare

Kind(ern)2

Davon nach Haushaltstyp
davon sonstige 

Haus-
halte3

Allein-
lebende

Gegenstand der Nachweisung
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1.2 nach Haushaltsnettoeinkommen

Hochgerechnete Haushalte (1 000)         1 163  137  187  99  216  190  181  102  47

Berufsunfähigkeitsversicherung3  20,9 / (11,5) / (13,3) (19,4)  30,9  47,3  71,9
Risikolebensversicherung                  15,0 / / / (9,3) (12,5)  26,2  37,3 (55,9)

Kapitalbildende Lebensversicherung4  30,8 / (26,7) / (31,1) (29,9)  39,9  44,4 (56,4)

Private Rentenversicherung5  19,7 / / / (17,0) (17,9)  28,0  42,0 (55,5)
Riester-, Basis- bzw. Rürup-Rentenversicherung  24,4 / (14,1) / (23,4) (22,1)  37,3  44,4 (49,1)
Kfz-Haftpflicht- und/oder Kaskoversicherung  79,5 (42,7)  65,1 (73,7)  83,3  89,9  96,1  97,0  94,1
Private Haftpflichtversicherung           81,0 (56,2)  69,7 (83,3)  79,7  89,4  90,1  98,5  94,0
Hausratversicherung                       84,4 (67,1)  77,5 (76,1)  85,1  91,0  93,1  93,7  95,7
Rechtsschutzversicherung                  42,6 / (25,8) (31,7)  44,8  51,8  61,9  64,5  62,0
Zusätzliche private Krankenversicherung   21,6 / (13,9) / (19,1) (23,4)  28,9  36,4 (44,1)
Zusätzliche private Pflegeversicherung    4,2 / / / / / / (11,2) /
Private Unfallversicherung                55,9 (29,6) (43,7) (47,1)  58,9  58,0  72,0  71,0  82,8

1 Selbsteinstufung des Haushalts am 01.01.2018 - ohne Haushalte von Landwirt(en)/-innen
2 bezogen auf die hochgerechneten Haushalte der jeweiligen Spalte
3 auch als Zusatzversicherung
4 auch Sterbegeld- oder Ausbildungsversicherung
5 ohne Riester-, Basis- bzw. Rürup-Rentenversicherung

5 000
-

18 000

Haushalte in %2

Gegenstand der Nachweisung
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1.3 nach Haushaltsgröße

Hochgerechnete Haushalte (1 000)         1 163  490  441  140  72 (21)

Berufsunfähigkeitsversicherung2  20,9 (12,0)  16,8  42,5  59,0 (40,6)
Risikolebensversicherung                  15,0 (6,4)  13,5  32,9 (41,7) (36,5)

Kapitalbildende Lebensversicherung3  30,8  23,4  35,0  36,2 (41,6) /

Private Rentenversicherung4  19,7 (11,4)  20,5  31,0 (48,0) /
Riester-, Basis- bzw. Rürup-Rentenversicherung  24,4  15,3  22,9  38,7  56,5 (65,3)
Kfz-Haftpflicht- und/oder Kaskoversicherung  79,5  62,8  90,9  95,0  91,4 (82,4)
Private Haftpflichtversicherung           81,0  72,7  86,4  86,3  89,1 (100,0)
Hausratversicherung                       84,4  78,8  88,1  90,6  86,3 (91,6)
Rechtsschutzversicherung                  42,6  28,1  54,4  50,9  51,0 (48,0)
Zusätzliche private Krankenversicherung   21,6  17,4  22,9  23,8 (34,3) /
Zusätzliche private Pflegeversicherung    4,2 / (5,1) (6,7) / /
Private Unfallversicherung                55,9  48,0  58,9  67,7  68,8 (54,8)

1 bezogen auf die hochgerechneten Haushalte der jeweiligen Spalte
2 auch als Zusatzversicherung
3 auch Sterbegeld- oder Ausbildungsversicherung
4 ohne Riester-, Basis- bzw. Rürup-Rentenversicherung

Haushalte in %1

Davon mit ... Person(en)

Gegenstand der Nachweisung Haushalte 
insgesamt 1 2 3 4 5 und mehr
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1.4 nach Wohnform

Hochgerechnete Haushalte (1 000)         1 163  717  446

Berufsunfähigkeitsversicherung3  20,9  15,4  29,7
Risikolebensversicherung                  15,0  8,4  25,6

Kapitalbildende Lebensversicherung4  30,8  25,0  40,1

Private Rentenversicherung5  19,7  13,9  29,0
Riester-, Basis- bzw. Rürup-Rentenversicherung  24,4  19,0  33,1
Kfz-Haftpflicht- und/oder Kaskoversicherung  79,5  69,6  95,3
Private Haftpflichtversicherung           81,0  72,9  94,1
Hausratversicherung                       84,4  79,0  93,1
Rechtsschutzversicherung                  42,6  32,4  59,0
Zusätzliche private Krankenversicherung   21,6  18,1  27,1
Zusätzliche private Pflegeversicherung    4,2 (2,7) (6,7)
Private Unfallversicherung                55,9  47,6  69,2

1 auch mietfreie Haushalte
2 bezogen auf die hochgerechneten Haushalte der jeweiligen Spalte
3 auch als Zusatzversicherung
4 auch Sterbegeld- oder Ausbildungsversicherung
5 ohne Riester-, Basis- bzw. Rürup-Rentenversicherung

Davon in

Mietwohnung1 Wohneigentum

Haushalte in %2

Haushalte insgesamtGegenstand der Nachweisung
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Abb. 12 Versicherungen privater Haushalte am 01.01.2018 in Sachsen-Anhalt
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Abb. 13 Ausgewählte Versicherungen privater Haushalte am 01.01.2018 in Sachsen-Anhalt 
nach Haushaltstyp

Allein-
lebende

Alleiner-
ziehende

Paare
ohne Kind

Paare mit
Kind(ern)

sonstige
Haushalte

0 %

20 %

40 %

60 %

80 %

100 %

1 mit ledigem(n) Kind(ern) unter 18 Jahren
2 ledige(s) Kind(er) unter 18 Jahren der Haupteinkommenspersonen oder der Ehe- bzw. Lebenspartner/-innen
3 unter anderem Haushalte mit Kind(ern) über 18 Jahren, Mehrgenerationenhaushalte, Wohngemeinschaften usw.

Kfz-Haftpflicht- und/oder Kaskoversicherung Private Haftpflichtversicherung
Hausratversicherung

1 2 3



Veröffentlichungen im Statistischen Landesamt Sachsen-Anhalt
 
 

Im Monat Januar 2020 erschienen 
 

Bestell-Nr. Kennziffer/Periodizität Titel 
Preis Print 
(in EUR) 

   
1 Z 0 03 Z  Statistisches Monatsheft 01/2020 5,50 
    
6 V 0 07 V Veröffentlichungsverzeichnis 2020 als PDF-Datei - 
    
3 A 1 08 A I j/18 Bevölkerung und natürliche Bevölkerungsbewegung 1990 - 2018 8,00 
    

3 E 1 02 E I m-9/19 Beschäftigte, Umsatz im Verarbeitenden Gewerbe sowie im Bergbau und der Gewinnung 
von Steinen und Erden  Vorläufige Ergebnisse im September 2019 5,00 

    
3 E 2 01 E II m-10/19 Umsatz, Tätige Personen, Auftragseingang und Auftragsbestand im Baugewerbe  
  Oktober 2019 2,50 
    

3 G 1 01 G I m10/19 Entwicklung von Umsatz und Beschäftigten im Einzelhandel vorläufige Ergebnisse Oktober 
2019  2,00 

    
3 G 4 01 G IV m-9/19 Gäste und Übernachtungen im Reiseverkehr, Beherbergungskapazität 6,00 
  September 2019  
    
3 G 4 02 G IV m-10/19 Entwicklung von Umsatz und Beschäftigten im Gastgewerbe vorläufige Ergebnisse 1,50 
  Oktober 2019  
    
3 H 1 01 H I m-9/19 Straßenverkehrsunfälle September 2019 6,00 
    
3 Q 2 01  Q II j/17 Abfallwirtschaft 2017 10,00 
    

3 Q 3 01  Q III j/17 Investitionen für den Umweltschutz im Verarbeitenden Gewerbe sowie im Bergbau und der 
Gewinnung von Steinen und Erden 2017 4,00 

    
3 Q 4 01  
 

Q IV j/17 
 

Bestimmte klimawirksame Stoffe 2018 
 

4,50 
 

    
    

Alle Veröffentlichungen stehen kostenfrei als PDF-Datei zum Download unter https://statistik.sachsen-anhalt.de zur Verfügung. Bei einer Bestellung 
ersetzen Sie . 
 
1 zuzüglich Versandkosten 
 



 B
es

te
lln

um
m

er
:  

3O
20

1

statistik.sachsen-anhalt.de

OII
5j/18


